
 

30.09.2020 
 

 

         Newsletter 

Ausgabe 3/20 

    

Traktanden 
• Allgemein 
➢ Aktuelle Mitgliederzahlen 
➢ Neues aus der Fischzucht  
➢ Bauarbeiten am Wehr der Lauffenmühle 
➢ Die Erhaltung und Optimierung unserer Gewässerlose 
➢ Umfrage 

 

• Vergangenes und Bevorstehendes  
➢ Peter Meier und sein gigantischer Wels 
➢ Kalträuchern 
➢ Jungfischertag 
➢ Fischzucht aufräumen 
➢ NEU!!! Räuchern für Jedermann 
➢ Generalversammlung 
➢ Freiwerdende Stellen in der Vorstandschaft 

 

• Schlusswort 
 
 

• Allgemein 

➢ Aktuelle Mitgliederzahlen 
Als neue Mitglieder dürfen wir Niklas, Florian, Thomas, Reinhold und Markus begrüßen. Wir 

heißen Euch herzlich in unserem Verein willkommen. Wenn Ihr irgendwelche Informationen 

benötigt, meldet Euch ungeniert. Auf unserer Homepage www.KASV.de findet Ihr die 

Kontaktdaten. 

Mit Euch zählt der Verein neu 149 Mitglieder. 



   

        
 

➢ Neues aus der Fischzucht  
Nach der ersten Regenfront Ende Sommer ist unser Wasserstand in der Fischzucht wieder stark 
abgefallen. Dieses Phänomen tritt seit Jahren immer wieder auf.  
Um unsere Regenbogenforellen nicht zu verlieren hat Francois seit Anfang September Wasser 
aus dem Bach in die Zuchtbecken gepumpt. Wir haben sie am 14. September in die Waldshuter 
Fischzucht gebracht. Es waren rund 3´000 Stück mit einem durchschnittlichen Gewicht von 40 
Gramm. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Francois für die geleistete Arbeit. 

 
➢ Bauarbeiten am Wehr der Lauffenmühle 
Wie aus heiterem Himmel stand um den 17. August herum ein Bagger beim Wehr der 
Lauffenmühle am Wasser. Es hat uns stutzig gemacht, dass wir als Pächter nicht offiziell 
informiert wurden.  
Walter Merk ist der ganzen Sache auf die Spur gegangen und hat mit seiner Hartnäckigkeit 
erreicht, dass er Einblicke in die Baupläne bekommen hat.  
Aus Altersgründen wird ein neues Stauwehr gebaut und das Alte nach der Fertigstellung 
abgerissen. Um den Wasserdurchlauf während der Bauphase zu gewährleisten, wurde ein 
großes Kunststoffrohr verlegt. Die Krafwerksturbinen werden normal weiter betrieben. Das 
neue Wehr soll Ende 2020 in Betrieb genommen werden. Da dies ein Umbau von privater Seite 
aus ist, musste das Vorhaben nicht veröffentlicht werden.  
Walti ist mit dem Kraftwerksbetreiber immer wieder in Kontakt und bestätigt, dass dieser mit 
äußerster Sorgfalt die korrekte Durchführung des Bauprojekts überwacht. Zudem ist er sehr 
kooperativ und steht für jede Frage Rede und Antwort. 
Eine Fischtreppe ist nicht geplant, da die Fische durch die natürliche Felswand ohnehin nicht 
austeigen könnten. Ein 1 Meter tiefes Auffangbecken soll die durch ein Hochwasser 
heruntergespühlten Fische vor Schaden bewahren. Bisher sind sie unten auf Beton 
aufgeschlagen. 
Uns freut besonders, dass die Restwassermenge von 250 l/s auf 700 l/s erhöht werden soll. 
Das hat direkte Auswirkungen auf die Wurmstrecke. Vielleicht und vor allem wünschenswert, 
hat das Einfluss auf die Restwassermenge am Hettwehr. 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

        
 

 

 

  
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
Walti ist in dieser Angelegenheit sehr engagiert und versorgt uns laufend mit Informationen und 
Fotos zum Fortschritt der Bauarbeiten. Vielen Dank an dieser Stelle für Deinen wertvollen 
Einsatz. 

 
➢ Die Erhaltung und Optimierung unserer Gewässerlose  
David Reinhard hat in der Renaturierungs-Eingabe im Rahmen der WRRL für die Wutach die 
Defizite angeprangert und Verbesserungsvorschläge eingereicht. Diese hat er im Vorfeld mit 
Peter Weisser und Fachspezialisten abgesprochen.  Das ist ein erster und wichtiger Schritt, um 
unseren Interessen Gehör zu verschaffen und die Situation an der Wutach nachhaltig zu 
verbessern. 
Vielen Dank auch an David für den wertvollen Einsatz. 
 
Es steht nicht gut um unseren Bachforellenbestand in der Wutach. Solange die Renaturierung 
unseres Loses auf sich warten lässt, ist eine natürliche Fortpflanzung der Forellen schwer 
möglich. Mit den im letzten und in diesem Jahr in den Kanal gesetzten Brutfischen möchten wir 
bereits im nächsten Jahr einen Teilbesatz machen, um unseren Mitgliedern wieder Erfolge beim 
Forellenfischen zu ermöglichen. 
Für das nächste Jahr haben wir erneut 5000 Brutfische (Bachforellen) bestellt, die wir nach dem 
Teilbesatz in den Kanal setzen werden. 
 
Der Restwasserdurchfluss am Hettwehr wird immer wieder unterschritten. In diesem Sommer 
haben wir bei Null-Durchfluss die Polizei für die Dokumentation gerufen. Uns wurde 
versprochen, dass dies der Umweltpolizei gemeldet würde. Auf Nachfrage beim Landratsamt 
wurde uns bestätigt, dass das Verfahren hängig ist. 

 
➢ Umfrage 
Wir von der Vorstandschaft sind bemüht, das Vereinsleben auch trotz Corona am Leben zu 
erhalten und hier sind wir offen für Ideen und Vorschläge von Euch, wie wir den Verein 
interessanter gestalten können? Was fehlt Euch in unserem Verein damit Ihr Euch abgeholt 
fühlt?  
Bitte kommt mit Euren Anregungen auf mich zu (Daniel Marder), vielen Dank. 
Ich bin erreichbar unter +41 79 787 32 17 und unter schriftfuehrer@kasv.de 
 
 

mailto:schriftfuehrer@kasv.de


   

        
 

Vergangenes und Bevorstehendes 
➢ Peter Meier und sein gigantischer Wels 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Fisch lässt Anglerherzen 
höher schlagen: Wie Peter Meier  
einen gigantischen Wels im Rhein 
zur Strecke brachte 
2,27 Meter lang und prachtvolle 80 
Kilogramm schwer: So groß war das 
Prachtexemplar eines Welses, den Peter 
Maier kürzlich aus dem Rhein gezogen hat. 
So titelte der Südkurier am 01. September. 
Im Artikel schildert Peter, wie er den Fisch 
ans Boot geschafft hat, erzählt aber auch 
vom direkten Zusammenhang der 
gigantischen Welse und dem Klimawandel. 
Mit den 80kg war Peters Waage am  
Anschlag und Peter verkündet, bescheiden 
wie er ist, dass er sich jetzt eine Waage 

bestellt hat, die bis 100kg geht. 😉 
(online nachzulesen) 
Unsere Hochachtung für diesen tollen Fang. 
Petri Heil 

 

➢ Kalträuchern 
Um unsere Vereinskasse aufzubessern werden wir am 10. Oktober 2020 ein Kalträuchern 
veranstalten. Hier suchen wir noch Mitglieder, die am Morgen oder am Nachmittag helfen können. 
Meldet Euch bitte bei Peter Kaufmann.* 
Bestellte Filets können am Sonntag beim Frühschoppen abgeholt werden. 
Das Kalträuchern am 12. Dezember 2020 findet wie geplant statt. Auch hier suchen wir noch Helfer, 
meldet Euch bitte bei Peter Kaufmann*. 
Gerne könnt Ihr hier noch Filets bestellen. Diese können nach der Fertigstellung am 13. Dezember 
2020 beim Frühschoppen in der Fischzucht abgeholt werden.  
Wendet Euch hier direkt an Francois, er ist unter +49 174 314 7892 erreichbar. 
Hier gilt dasselbe, Samstag helfen, davor bei Peter melden, Sonntag holen. 

 
➢ Jungfischertag 
Corona hat leider auch unsere Aktivitäten mit der Jugend arg eingeschränkt. Am 11. Oktober werden 
wir mit Ihnen einen Jungfischertag veranstalten. Früh morgens ans Wasser, Mittagessen in der 
Fischzucht und den Nachmittag mit Aktivitäten ausklingen lassen. Kennt Ihr Kinder, die gerne einmal 
angeln gehen möchten. Das ist doch eine prima Gelegenheit. Meldet sie doch bitte bei mir (Daniel 
Marder) an, Material können wir auf Anfrage auch stellen. 
 

➢ Fischzucht aufräumen 
Dieses Jahr haben wir alle Arbeitsdienste gestrichen, das Aufräumen der Fischzucht findet aber statt, 
wenn auch freiwillig. Da dieses Jahr noch gar nichts gemacht wurde, stehen diverse Arbeiten an und 
wir sind auf jeden Helfer angewiesen. Damit wir für die Entsorgungsfahrten besser aufgestellt sind, 
wurde ein zweiter Anhänger organisiert. 
Bitte fühlt Euch angesprochen und meldet Euch bei Peter Kaufmann, vielen Dank.  
*Er ist erreichbar unter +41 79 659 76 80 und unter arbeitsdienst@kasv.de 

mailto:arbeitsdienst@kasv.de


   

        
 

➢ Räuchern für Jedermann 
Neu bieten wir die Möglichkeit des Räucherns für Jedermann. Hier kann jeder seine Fische bringen, 
die er geräuchert haben möchte. Gebracht werden soll der Fisch am 24. Oktober 2020, damit er über 
Nacht in Lake eingelegt werden kann. Geräuchert wird dann am 25. beim Frühschoppen. 
 

➢ Generalversammlung 
Sollte sich gesetzlich nichts ändern, wird die Generalversammlung wie gewohnt am 14. November 
um 19.00 Uhr durchgeführt. 60 Personen sind unter Corona-Bedingungen im Gasthaus beim 
Langensteinstadion zugelassen und erfahrungsgemäß genügt das. 
 

➢ Freiwerdende Stellen in der Vorstandschaft 
Nach wie vor sind die bereits bekannten Stellen in der Vorstandschaft neu zu besetzen. Leider gingen 
bisher keine Vorschläge ein, weshalb wir hier den Aufruf wiederholen. Neu steht fest, dass zwei weitere 
Stellen zur Neuwahl stehen. Hier die Zusammenfassung: 

• 1. Vorstand 

• Homepageverantwortlicher 

• Jugendwart 

• Arbeitsdienstkoordinator 
Hier appellieren wir an Euch, traut Euch. Jeder der ausscheidenden Vorgänger wird Euch im neuen Amt 
begleiten und unterstützend zur Seite stehen, meldet Euch. 
Oder kennt Ihr jemanden, den Ihr für geeignet haltet? Dann gebt uns den Tipp, wir kommen dann auf 
Euch zu. Der Lohn für die Arbeit im Verein ist die Gratis-Ausgabe der Angelkarten. 
 

Schlusswort 
Ich selbst bin letztes Jahr als ziemlich neues Vereinsmitglied dem Vorstand beigetreten und kann 
nur sagen, die Arbeit für den Verein macht richtig Spaß. Auch die Unterstützung untereinander 
ist super. 
Gerade zu Zeiten von Corona war ein Zusammenkommen mit den geplanten Aktivitäten nicht 
möglich und das lähmt einen Verein. Auch verliert sich schnell das Interesse, wenn von einer 
Seite nichts kommt. Nach dem Motto: „Aus den Augen aus dem Sinn“. 
Das darf so nicht sein, auch deshalb habe ich den Newsletter eingeführt, weil durch 
Kommunikation und Präsenz ein Zugehörigkeitsgefühl entsteht. 
Steuert auch Ihr Euren Teil dazu bei. Nehmt an den Aktivitäten teil und werdet so ein aktives 
Mitglied im Verein. Helft mit, dass der Verein an Bedeutung und Größe gewinnt, damit wir 
unsere Interessen nach außen mehr Nachdruck verleihen können, vielen Dank. 
 
Übrigens, der erwähnte Frühschoppen findet jeden Sonntag in der Fischzucht statt, es gibt 
wenige Ausnahmen. Ihr könnt dort anrufen um zu erfahren, ob jemand da ist (+49 7741 641 64). 
 
Wie immer bin ich für Rückmeldungen zum Newsletter dankbar, denn nur durch Euren Beitrag 
wird mein Newsletter ein echter Bestandteil unseres Vereins. 
Anregungen an: Schriftfuehrer@kasv.de  
 
Petri Heil 
 
 
 
Daniel Marder 
Schriftführer 

mailto:Schriftfuehrer@kasv.de

